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Protokoll der GV vom 17.10.08 13.30 – 15.00 Uhr in Zürich 

 
1. Teil: 10.30 – 12.30 Uhr: 
Der Präsident der AG NFS CH Michael Baumann  durfte 11 Interessierte im im Haus 
zum Lindentor, „Damhirschli“ der Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kan-
tons Zürich, Diakonie und Seelsorge. Hirschengraben 7, Zürich im grossen Saal be-
grüssen. 
 

 Notfallseelsorge – theologisch?:   
Unter diesem Titel referierte Prof. Dr. theol. Ralph Kunz, Professor für Praktische 
Theologie an der Theologischen Fakultät der Universität Zürich mit den Schwerpunk-
ten Homiletik, Liturgik und Poimenik 
Die ausgeteilten Thesen werden in den nächsten NEWS veröffentlicht. 
 
Das Mittagessen wurde als Stehimbiss an Ort eingenommen geliefert. Michael 
Baumann  

1. Begrüssung, Entschuldigungen, Mitgliederbestand  
Zur Generalversammlung durfte Präsident Michael Baumann neun Mitglieder unserer 
Arbeitsgemeinschaft willkommen heissen: 
Baumann Michael, Dorf, NFS Winterthur/Andelfingen;  Bühler Paul, Sekretär, NFS Solothurn;  Felix Georg, Tamins, Care-Team 
Grischun;  Gardiol Maurice, GI-spi, Genève; Grauer Hansjörg, Zürich, NFS Solothurn;  Hiller Christoph, Geuensee, NFS Luzern;  
Knieper Sybille, Langenbruck, Landeskirche Basel-Land;  Messerli Bruno, Bern, Geschäftsstelle Koord. Sanitätsdienst;  Wichser 
Jürg, Schmidrüti ZH, NFS ZH. 

Weiter lagen 24 Entschuldigungen vor:  
Unter anderen: Kuchen Jean-Pierre, Tavannes, Care-Team Bern; Walser Markus, Wil PEH SG 

Die AG NFS CH zählt heute 16 NFS-Organisationen in den Kantonen AG, BE, FR, 
GE, GL, GR, LU, SG, SH, SO, TG, UR, VD, VS, ZG, ZH. 
Dazu kommen drei übergreifende Organisationen: Careteam Zentralschweiz, Flugha-
fenseelsorge ZH, Bahnhofkirche ZH. 
Weiter zählen wir Kontaktleute in den Kantonen BL, BS, NW, TI, 57 Einzelmitglieder, 
60 Kirchliche Kontaktadressen, 38 Organisationen, 34 Behördliche Kontaktadressen 
sowie 96 Interessenten 

2. Protokoll der GV vom 08.06.07  
Es wird genehmigt und verdankt. 

3. Jahresbericht 2007 des Präsidenten  
Der Vorstand traf sich zu fünf Sitzungen. Neben der Vernetzungsarbeit besprachen 
wir das Informations-Konzept (Neugestaltung der Website), Zertifizierungen, Über-
gangsbestimmungen und Äquivalenzkriterien für Fachpersonen mit notfallpsycho-
logischer Zusatzausbildung. Zusätzlich setzten wir uns mit Fragen der Betreuung im 
Rahmen der EURO 08 auseinander. 
Michael Baumann berichtet auch von seiner Arbeit im NNPN, in Arbeitsgruppe „Äqui-
valenzkriterien“, als Begutachter der Zertifizierungen von NFS 
Das Sekretariat führte die Buchhaltung und Adresslisten und gab sieben sehr beach-
tete NFS-NEWS heraus. 
Am 30. / 31. August 2007 fand an der Universität Bern der 3. Nationaler Kongress 
Psychologische Nothilfe und Notfallseelsorge statt. 
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4. Jahresrechnung, Revisorenbericht, Genehmigung  
Jahresrechnung der AG NFS CH 2007  
    

ERFOLGSRECHNUNG:   
    

Ertrag:    
Mitgliederbeiträge   
 Kategorie A: 200.- 5'400.00  
 Kategorie B: 20.- 1'210.00  
 Kategorie C1: 50.- 200.00  
 Kategorie C2: 200.- 0.00  
Diverse Einnahmen: 27.00  
 Total = 6'837.00  
    

Aufwand:   
Administration  9.50 
Information  340.00 
Entschädigungen  3'315.00 
Diverses  0.00 
 Total =  3'664.50 
    

Ertragsüberschuss =  3'172.50   
    

VERMÖGENSVERGLEICH:   

Kto. 64522.99 RB Zuchwil   
Saldo 01.02.07 8'516.00  
 Total Einnahmen 6'837.00  
 Total Ausgaben 3'664.50  
Saldo 31.12.07 11'688.50  
Vermögenszunahme: 3'172.50  

 
Es durften gegenüber dem Budget Mehreinnahmen von Fr. 2637.00 entgegenge-
nommen werden. 
Da der Unterschied der Einzahlungen der Mitglieder Kategorie A: 200.- und denen Ka-
tegorie C2: 200.- nicht genau geklärt werden kann, haben wir sie auf der ersten Linie 
zusammengezählt. Auf jeden Fall sind 22 Beiträge von Kirchen und 5 von Behörden 
eingegangen. Eine Splittung haben wir im Budget 2009 vorgenommen. 
 
Die Entschädigungen machten den Grossteil der Ausgaben aus:  
Fr. 500.00 Referent GV 07 
Fr. 800.00 Präsident 
Fr. 1600.00 Sekretär 
Fr. 415.00 Sekretariatshilfe 
 
Nach dem Verlesen des Revisorenberichts wird der Jahresrechnung zugestimmt. 

5. Kenntnisnahme Budget 2009  
Einnahmen:   
Mitgliederbeiträge   
5 Kategorie A: 200.- 1'000.00  
50 Kategorie B: 20.- 1'000.00  
4 Kategorie C1: 50.- 200.00  
15 Kategorie C2: 200.- 2'000.00  
Diverse Einnahmen:   
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Ausgaben:   
Administration  300.00 
Versand  500.00 
Entschädigungen  3'200.00 
Homepage  2'000.00 
Zertifizierungsinstanz (eventuell)  2'000.00 
Generalversammlung  500.00 
Diverses  400.00 

 Total = 4'200.00 8'900.00 
 
Vermehrte Entschädigungen sind für die Weiterbearbeitung der Website eingesetzt 
worden.  
Der Betrag für die Zertifizierung bei Swiss Rescue (Rotes Kreuz) wurde vorsorglich 
eingesetzt. 
Wir haben ja mit einem Vermögen von 11'000 Fr. noch eine Reserve, die zum Aus-
gleich des budgetierten Defizits eingesetzt werden können. 

6. Festlegung Jahresbeitrag  
Die Versammlung beschliesst die Jahresbeiträge beizubehalten. 

Kategorie Jahresbeiträge 
A Staatliche und / oder kirchliche Notfallseelsorge- bzw. Betreu-

ungsorganisationen / Institutions publiques et / ou 
ecclésiastiques d'assistance spirituelle en cas d'urgence 

Fr. 200.00 

B Natürliche Personen, welche in einer staatlichen und/oder 
kirchlichen Institution der Notfallseelsorge/Betreuung tätig 
sind. / Personnes actives dans une institution publique et / ou 
ecclésiastique d'assistance spirituelle en cas d'urgence 

Fr. 20.00 

C1 Natürliche Personen, welche die Notfallseelsorge ideell und / 
oder materiell unterstützen. / Personnes physiques qui souhai-
tent apporter un soutien moral et / ou matériel à la ASC 

mind. Fr. 
50.00 

C2 Juristische Personen, welche die Notfallseelsorge ideell und / 
oder materiell unterstützen. / Personnes morales qui 
souhaitent apporter un soutien moral et / ou matériel à la ASC 

mind. Fr. 
200.00 

7. Wahlen: Präsidium, Ergänzung des Vorstandes  
Leider müssen wir die Demission von Michael Baumann entgegennehmen. Sein 
zielgerichtetes Engagement im Dienste der NFS, besonders auch als unser Delegier-
ter im NNPN wird mit Applaus verdankt. 
Im Vorstand verbleiben für die Amtsperiode 2006/2010: Paul Bühler, Markus Walser, 
Pierre-André Kuchen. 
Der Vorstand wird ergänzt durch:  
Sybille Knieper, Kirchgasse 2, 4438 Langenbruck BL, reformierte Pfarrerin und be-
auftragt zum Ausbau der Care-Organisation, rsp. Aufbau der NFS im Kanton BL. Tel. 
062 390 11 52, sybille.knieper@ggs.ch. 
Jürg Wichser, Pfarrhaus Sitzberg, 8495 Schmidrüti ZH, reformierter Pfarrer und Kan-
tonaler Verantwortlicher für die NFS im Kanton ZH. Tel. 052 385 13 53, 
j_wichser@sunrise.ch 
Da sich niemand zur Wahl als Präsident meldet, wird die Aufgabe des Präsidiums in-
nerhalb des Vorstandes gelöst. 
Als Vertreter im NNPN wird Pierre-André Kuchen gewählt. 
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8. Informationskonzept:  
Wir hatten im Vorstand ein Konzept zur Neugestaltung der Website entworfen. Ge-
sundheitliche Gründe verhindern zurzeit die komplette Realisierung. 
Wir wollen das Projekt in der ersten Hälfte 2009 weiterführen und uns dabei die Hilfe 
eines Webmasters einer Kantonalkirche zunutze machen. 
Ziel wird es sein, dass die Website schnell über den Stand der NFS und Care-
Organisationen informiert und einfach adaptierbar und aktualisierbar ist. 

9. Ausbildung „Theologische Fachpersonen“:  
Im NNPN werden Fragen der Ausbildung und Zertifizierung von NFS weiter disku-
tiert: Anforderungsprofile, Kompetenzen und mögliche, Ausbildungsgänge. und –orte 
usw.  
Darum lädt die AG NFS CH die Verantwortlichen der e inzelnen NFS/Care-
Organisationen zu einem Gedankenaustausch ein: Donn erstag, 27. Nov. 2008 
von 13.30 – 16.00 Uhr im Haus zum Lindentor, „Damhi rschli“ Hirschengraben 7, 
Zürich. 
Wir wollen dabei eine Auslegeordnung unserer Ausbildungen erstellen: 
� Welche Bedürfnisse sind vorhanden? 
� Wer hat für welche Funktion welche Voraussetzungen mitzubringen? 
� Welche Aufgabe hat eine Chef-Fachperson? 

10. Berichte aus den Kantonen und Organisationen, E rfahrungsaustausch  
Wir hören Berichte aus BL, GE, GR, LU, SO und ZH. 
Der Sekretär bitten die Verantwortlichen, ihre Berichte zuhanden der NFS-NEWS 
einzureichen. 
Messerli Bruno, Bern von der Geschäftsstelle Koord. Sanitätsdienst überbringt die 
Grüsse und des Dank von Dr. Gianpiero Lupi, dem Beauftragten des Bundesrates – 
auch für das NNPN. Für ihn ist die NFS ein wichtiger Partner. Er verweist auf die 
Websites 
http://www.vtg.admin.ch/internet/vtg/de/home/themen/san/koordinierter0.html und  
http://www.vtg.admin.ch/internet/vtg/de/home/themen/san/koordinierter0/steuerungsg
ruppe.html 

11. Ausblick 2009:  
Der Präsident sieht folgende Aufgaben: 
� Einberufung einer Curriculums-Kommission NNPN für Fachpersonen 
� Mitwirkung am Rapport KSD 2009 
� Vorbereitung / Mitwirkung am Kongress 2010 
� Vernetzung der kantonalen kirchlichen Organisationen 
� Umsetzung der Website als Informationsplattform 
� NEWS als Publikation 
� Zertifizierungs-Datenbank in Zusammenarbeit mit SRK-Rescue. 

12. Verschiedenes, Umfrage:  
Wird nicht benützt. 

13. GV 09: Wann? Ort?  
Der Vorstand bestimmt Datum (in der ersten Jahreshälfte) und Ort. Siehe entspre-
chende NFS-NEWS. 
 

Der Sekretär: Paul Bühler 


